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Auf Leben und Tod



Inhalt 
 

Bei diesem Sinnsuchertreffen dreht sich alles um Leben und Tod.  

Mit Blick auf Karfreitag und Ostern wollen 

wir unser eigenes Leben und Sterben bedenken und  

was das mit dem Geschehen vor 2000 Jahren zu tun hat.

Bitte Ansicht im 

Vollbildmodus! 
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Schritt 1 
 
  

Jugendliche haben bis zu ihrem 18. Lebensjahr über 30.000 Tote im Fernsehen gesehen,  

so schätzen Medienfachleute. Je mehr Mord und Totschlag in den Medien erlebt wird, desto 

stärker verdrängen wir den Tod, erst recht unseren eigenen.  

 

Der alltägliche Tod 

 

Die Gesprächsleitung zeigt die folgenden sechs Bilder.  

Zur Folie mit allen sechs Bildern stellt sie die folgenden Impulsfragen. 

 

Impulsfragen: 

Wo und wie seid ihr in der letzten Zeit mit dem Tod konfrontiert worden? 

Welche der Karten spricht euch an oder zeigt eine eurer Erfahrungen? 

Und der Corona Tod?  
 

















Schritt 2 
 
 
 

Mein eigener Tod 

 

Unser eigener Tod liegt in weiter Ferne.  

Zum Glück denken wir das, aber in Wirklichkeit ist er uns so nahe wie jedem/r anderen. 

 Im Leben sind wir vom Tod umfangen, so singen die Ordensleute bei ihrem Nachtgebet.  
 

Der/die Moderator/in liest die folgenden Zitate vor. Sie kann eine Auswahl treffen. 
 

Die Mitspieler positionieren sich bei jedem Zitat, indem sie eine Zahl  

zwischen 1 und 10 in den Chat an alle schreiben.  

 10 heißt: Dem Satz kann ich voll und ganz zustimmen.  

1 bedeutet: Ich stimme dem Satz gar nicht zu.  

Die Positionen dazwischen liegen zwischen gänzlicher Zustimmung und Ablehnung. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Mit deM tod HAbe icH nicHts ZU scHaffen.  

Bin icH, isT er NIcht. ist ER, biN ich NIcht. 
Epikur von Samos 

 

 

 

 



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Ich GlAube NIcht an EiN lebeN nacH dem TOd,  

obwohL ich EiN paar uNterhoSEn  

zum wEChselN mitNehmEn werDe. 
Woody Allen 

 

 

 



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Der toD lÄcHelt UNs alLE an,  

das EiNzige, was MAn maChEn KAnn,  

ist ZUrückLÄchelN! 
Marcus Aurelius 

 

 



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Ich HAbe meINen kiNdErn gesaGt,  

dass icH keinE ÖffeNtlIcHe beERdigunG wilL.  
Rudi Carrell 

 

 



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Ich FÜhle MIch NIcht alt,  

weil ICh so VIele jAhRe  

hinteR mir HAbe, SOnderN weil NUr noCh  

so weNIge voR mir LIegen. 
Ephraim Kishon 
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Jesus cHrIstuS hat DEm toD  

die MAcht genoMmEn.  
2 Tim 1,10 

 

 



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Am enDE gilT docH nur, was WIr geTAn unD geleBt –  

und NIcht, was WIr erSEhnt habeN.  
Arthur Schnitzler 

 

 



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

It’s beTtEr TO burN out, thaN to FAde awAY.  

(Es isT besSer siCh zu VErausgaBEn, ALs laNgsAm zu VErblaSsen.) 
Neil Young 

 

 



1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Mut isT, weNn maN todeSAngsT hat,  

aber SIch TrOtzDem in DEn saTtEl SchwiNgt. 
John Wayne 

 

 



Schritt 3     
 Der Tod Jesu –  

welche Deutungen es gibt und welche für mich wichtig sind 
 

Je ein farbiges Feld beschreibt eine Deutung des Todes Jesu: wie er biblisch gedeutet wird,  

wie er in der christlichen Tradition verstanden wird, wie er heute gedeutet wird. 
 

Wir lesen die Deutungen gemeinsam – die Moderation ruft auf. 
 

Jede/r überlegt, welche der Deutungen für eine/n selber wichtig sind:  

Welche Deutung spricht mich an?  

Was bedeutet mir der Tod Jesu? Was bedeutet er für mein Leben? 
 

Zunächst ist Zeit für das persönliche Nachdenken. Mindestens 5, besser 8 Minuten.  

Wer mehr erfahren möchte, kann die Rückseiten der Karten auf www.sinnsucher.plus lesen – 

Adresse (sinnsucher.plus) oder Datei im Chat. 
 

Diesem persönlichen Nachdenken folgt ein Austausch. Jede/r darf sich mitteilen,  

aber auch Fragen und eigene Erkenntnisse formulieren. 
 

 



 
 
 
 
 

Jesus stirbt als  
unschuldig leidender Gerechter.  

Welche Deutung  
spricht mich an?                                  

 
 
 
 
 

Jesus stirbt als Prophet,  
den niemand hören wollte.  

Welche Deutung  
spricht mich an?                           

 
 
 
 
 

Der Tod Jesu ist Sühne  
für unsere Schuld. 

 

Welche Deutung  
spricht mich an?                                  

 
 
 
 
 

Gott ist durch unsere Schuld so gekränkt, 
 dass nur sein Sohn durch seinen Tod  

die Versöhnung erwirken kann. 
 

 
 

 
Welche Deutung  
spricht mich an?                            



 
 
 
 
 
 

Jesus stirbt für seine Sache. 
 
 

 
 Welche Deutung  

spricht mich an?                                  

 
 
 
 
 

Mit seinem Tod wollte Jesus  
die Ankunft des Reiches Gottes erzwingen. 

 
 

 
 
 

 

Welche Deutung  
spricht mich an?                            

 
 
 
 
 

Jesu Tod ist ein Bild dafür,  
dass die Liebe stärker ist als der Tod. 

 
 

 
 

 
Welche Deutung  
spricht mich an?                                  

 
 
 
 
 

Mit dem Tod Jesu zeigt sich Gott solidarisch 
 mit dem Leiden und dem Tod der Menschen. 

 
 

 
 Welche Deutung  

spricht mich an?                            



 
 
 
 
 

Jesus stirbt als  
unschuldig leidender Gerechter.  

Welche Deutung  
spricht mich an?                                  

 
 
 
 
 

Jesus stirbt als Prophet,  
den niemand hören wollte.  

Welche Deutung  
spricht mich an?                                  

 
 
 
 
 

Der Tod Jesu ist Sühne  
für unsere Schuld. 

 

Welche Deutung  
spricht mich an?                                  

 
 
 
 
 

Gott ist durch unsere Schuld so gekränkt, 
 dass nur sein Sohn durch seinen Tod  

die Versöhnung erwirken kann. 
 

 
 

 
Welche Deutung  
spricht mich an?                              

 
 
 
 
 
 

Jesus stirbt für seine Sache. 
 
 

 
 Welche Deutung  

spricht mich an?                                  

 
 
 
 
 

Mit seinem Tod wollte Jesus  
die Ankunft des Reiches Gottes erzwingen. 

 
 

 
 
 

 

Welche Deutung  
spricht mich an?                                  

 
 
 
 
 

Jesu Tod ist ein Bild dafür,  
dass die Liebe stärker ist als der Tod. 

 
 

 
 

 
Welche Deutung  
spricht mich an?                                  

 
 
 
 
 

Mit dem Tod Jesu zeigt sich Gott solidarisch 
 mit dem Leiden und dem Tod der Menschen. 

 
 

 
 Welche Deutung  

spricht mich an?                                  

Zeit der Stille zum Nachdenken, 
evtl. Nachlesen, Entscheiden. 

 
Es folgt ein Austausch.



Wer möchte noch 
- etwas sagen 
- etwas fragen 

- etwas loswerden 
 

Schlussrunde:  
Was nehme ich heute mit?




